
 

WORKSHOP  

Deutsch-Chinesische Beziehungen im globalen Kontext 2023 
 

Leitung: Prof. Dr. Chen Hongjie, Peking-Universität, Prof. Dr. Mechthild Leutner, 
Freie Universität Berlin, Prof. Dr. Nele Noesselt, Universität Duisburg-Essen  

Den thematischen Hintergrund für den Workshop bilden die seit Beginn des Krieges in 
der Ukraine beschleunigten globalen Kräfteverschiebungen. Die Welt steht vor großen 
Aufgaben, die internationale Zusammenarbeit und weltweit wirksame Lösungen 
erfordern. Zugleich befindet sich die internationale Ordnung im Umbruch, Diskurse um 
Multipolarität, Bipolarität und eine neue Weltordnung werden geführt. Wie ordnen sich 
hier die Beziehungen zwischen Deutschland bzw. der EU und China ein, als bilaterale 
Beziehungen und im Kontext globaler Geopolitik? Welche Rolle kommt den starken 
Wirtschaftsbeziehungen zu, welchen Stellenwert hat die werteorientierte Außenpolitik 
Deutschlands? Und wie ist die Globale Sicherheitsinitiative Chinas einzuschätzen, 
auch in Bezug auf die deutsch-chinesischen Beziehungen? 

Internationale Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler diskutieren angesichts der in 
Bewegung geratenen Weltordnung die Auswirkungen dieser Dynamik auf die deutsch-
chinesischen und europäisch-chinesischen Beziehungen.  

Der Workshop findet als Hybrid-Veranstaltung in Präsenz am Konfuzius-Institut an der 
FU Berlin und digital unter der technischen Leitung der Universität Duisburg-Essen 
über die Plattform Zoom statt.  

Termin:  

Montag, 16. Oktober 2023, 10.00-18.00 Uhr 
Dienstag, 17. Oktober 2023, 10.00-18.00 Uhr 

Für die Teilnahme in Präsenz: 
Konfuzius-Institut an der Freien Universität Berlin 
Goßlerstraße 2-4 
14195 Berlin 
Raum 203 (großer Hörsaal) 

Für die Online-Teilnahme:  

Meeting-Link: https://uni-due.zoom-
x.de/j/68197801683?pwd=ckVPZlo1M2NGSWdZZll2c1N4Q0ppQT09 
Kenncode: 928971 

 

 

 

https://uni-due.zoom-x.de/j/68197801683?pwd=ckVPZlo1M2NGSWdZZll2c1N4Q0ppQT09
https://uni-due.zoom-x.de/j/68197801683?pwd=ckVPZlo1M2NGSWdZZll2c1N4Q0ppQT09


Programm 

Montag, 16. Oktober 2023,  

10.00 - 18.00 Uhr (MEZ), 16.00 - 24.00 Uhr (Peking-Zeit)  

10:00 Begrüßung 

 
 
10:10  Panel I:  
    

 
10:10 Rebecca Kašēns 

„Die China-Strategie der Bundesregierung und ihre Umsetzung“ 

10:25 Sun Shouliang 
„Chinesisch-deutsche Beziehungen aus Sicht eines chinesischen 
Diplomaten in Deutschland“ 

10:40 Diskussion 
 

11:10 -
11:20 

Pause 

 
 

11:20 Michael Schumann 
„Chance statt Risiko: Chinas Beitrag zur Mobilitätswende in Deutschland“ 

11:35 Duan Wei  
„Perspektivwechsel: Chance und Herausforderungen der chinesisch-
deutschen Wirtschaftsbeziehungen“ 

11:50 Diskussion 
 

12:20 -
13:15 

Mittagspause 

 
 
 
13:15  Panel II:  
   
 

13:15 Helwig Schmidt-Glintzer 
„Das Reich der Mitte und Europa“ 

13:30 Michael Brie 
„Werte oder Interessen in den chinesisch-deutschen Beziehungen – ein  
irreführender Gegensatz“ 

13:45 Diskussion 
 
 



 

14:15 Hu Chunchun: 
„Die China-Strategie der deutschen Bundesregierung und die 
Aufkündigung der Globalisierung“ 

14:30 William C. Kirby (online) 
“Caught in the Cross-Fire: Germany Between the United States and China” 

14:45 Diskussion 
 

15:15– 
15:30 

Pause 

 
 

 

15:30 Huang Jing 
„Global Changes and their impact on Chinese European relations" 

15:45 Diskussion 
 

16:00 Xiong Wei  
„Der Wandel der deutschen China-Politik in den letzten 50 Jahren: Das 
Zusammentreffen der sicherheitspolitischen Sphären als 
Aufstiegsmächte“ 

16:15 Katja Levy  
 „Regelbasierte Außenpolitik statt internationales Recht – der chinesisch-
litauische Konflikt über die Taipeh/Taiwan-Vertretung in Vilnius“ 

16:30 Diskussion 
 

 

 

17:00 Hajo Funke 
„Die Bedeutung der chinesischen Initiative für die anstehenden 
Friedensverhandlungen für die Ukraine" 

17:15 Nele Noesselt 
„Neupositionierungen in einer polarisierten Welt: China und 
Deutschland“ 

17:30- 
18:00 

Diskussion 
 

 
 

 

 

 



Dienstag, 17. Oktober 2023,  

10.00 – 18.00 Uhr (MEZ), 16.00 – 24.00 Uhr (Peking-Zeit) 

 

10:00  Panel III 
 
 

10:00 Shi Shiwei (online) 
„Gibt es eine Zeitenwende für deutsch-chinesische Wirtschafts- und 
Handelsbeziehungen? – Momentaufnahme und Perspektiven“ 

10:15 Berthold Kuhn (online) 
„Dynamik der Kooperation zu globalen Abkommen im Bereich 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit“  

10:30 Liu Tao (online) 
 „Nähe schaffen – trotz der Differenz: Auf der Suche nach 

Gemeinsamkeiten zwischen China und Deutschland“ 

10:45  Diskussion 
 

11:30- 
11.40 

Pause 

 
 

11:40 Markus Taube (online) 
„Zur Renaissance der "Economic Statecraft" in den deutsch-chinesischen 
Wirtschaftsbeziehungen“ 

11:55 Mao Xiaohong (online) 
„Herausforderungen und Chancen der chinesisch-deutschen 
Hochschulkooperation im Spannungsfeld von Politik, Bildung und 
Forschung“ 

12:10 Diskussion 
 

12:40 – 
13:40 

Mittagspause 

 
 
 
13:40 Panel IV: 
 
 

13:40 Chen Hongjie 
„Politik, Wirtschaft, Wissenschaft. Drei Logiken der deutsch-chinesischen 
Beziehungen?“ 

13:55 Lian Yuru 
„Ein resilientes Verhältnis zwischen China und Deutschland?“ 

14:10 Diskussion 



 14:40 Li Yuan 
“New Silk Road, New Initiatives, New Opportunities for China-Germany 
Cooperation” 

15:55 Alexander Libman 
“Russia and China in the World of Competing Economic Blocks” 

16:10 Diskussion 
 

16:40 – 
16:50 

Pause 

 
 

 
16:50 Mechthild Leutner 

„Deutsche Chinabilder im globalen Kontext:  mediales Framing und 
Interessen“ 

17:05 Diskussion  
 

 
17:20 Schlussdiskussion 

 
 


